
Birken blattblasen

Lehrplan
von
A-Z

zur Erstellung eines

Bi rken blatt- Blasinstrumentes

und die

Anleitung zum erfolgreichen Blasen

Kursleitung:

Susanna Nehrig, Bernfried Saatze und Klaus Wiens



Um zu demonstrieren, wie der Ablauf von der Birke (Baum) bis zum lertigen Birkenblatt
vonstatten geht, wurde dieses Arbeitsblatt für jeden Schüler zum späteren Nachlesen
erstellt.

Vorweg: Grundsätzlich sollte man nicht an lebenden Bäumen herum schneiden, um Bir-
kenblätter herzustellen. Es schadet dem Baum zwar nicht, aber es sieht unschön aus.
ln der Natur liegen häufig umgestürzte Birkenbäume. Bevor Birkenrinde von diesen ver-
gammelt, braucht es etliche Jahre. Für Brennholz ungeeignet, für Birkenblätter gut,
denn frische Birkenrinde neigt zum Aufrollen, welches die weitere Bearbeitung er-

schwert. Ggf. kann man auch Nachbarn fragen, die Birkenbrennholz gelagert haben.

Für diese Lehrstunde habe ich allerdings ausnahmsweise am lebenden Baum die
Vorgehensweise demonstriert.
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Um ein Birkenblatt schnitzen zu können, sollte die Rinde etwa 1mm stark sein. Das
entspricht einem Baum von ca. 15 - 20 cm @. S. Bitd 1. über dem Erdboden ist der
Stamm in der Regel so borkig Bild 2 und nicht zu gebrauchen. Wir brauchen die weiße
glatte Rinde, wie im Bild 3 + 4 zu sehen. Auch suchen wir in dem Feld, für die Feder,
auf der geblasen wird, eine Fläche aus, die neutral weiß ist und keine Strich- Merkmale
hat, s. Bild 5. Etwa 3 x 6 cm sollte das Stück sein, welches wir dem Stamm entnehmen.

Bild 6

Bild 7 zeigt zwar schon das fertige Birkenblatt, zum Blasen bereit. Da kommen wir jetzt
schrittweise hin. Es ist für den Anfänger der schwierigste Teil, weil ein mühsam ge-
schnittenes Stück Rinde schnell verschnitzt und somit unbrauchbar ist. Birkenblatt- Roh-
ling, nennen wir das unbearbeitete Birkenblatt.
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Zum Schnitzen benötigen wir:

1. Ein Holzbrettchen
2. Ein Messer
3. Eine Schere
4. Eine kl. Dreikantfeile
5. Ein Küchentuch
6. Schälchen mit Wasser
7. Vaseline

Birkenblatt- Rohlinge, die ausgetrocknet sind.
wässern wir, weil sie ansonsten brechen können.
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Das Birkenblattblasen ist überliefert von Schäfern, nicht nur in Deutschland, sondern auch im
europäischem Ausland. Während die Schafe weideten hatte der Schäfer Zeit zum Schnitzen und
Musizieren. Die Überlieferung dieses einzigartigen Naturinstrume nt's geht auf viele Jahrzehnte
zurück. Von Zeit zu Zeit drohte es immer wieder auszusterben. Heute bemühen sich etliche
Heimatgruppen des Harzklub's dieses Kulturgut aufrecht zu erhalten, mit mittelmäßigem Erfolg.
Susanna und ich haben über Jahre im Harzklubheim Wildemann Lehrgänge im Birkenblatt-
blasen erfolgreich durchgeführt. Die Lehrgänge wurden dann allerdings nach Wernigerode
verlegt. Bei einer Konferenz von etwa 200 Schäfern, musste man feststellen, dass keiner
von ihnen dieses Blasinstrument noch beherrscht, Schadel Wir möchten diese Blaskunst an
Euch und alle lnteressierte weiter geben und hoffen, von dem Einen oder Anderen etwas zu
hören, Wir freuen uns über Eure Mitwirkung und lhr könnt stolz sein, wenn es Euch gelingt
Euren Eltern oder Großeltern auf dem Birkenblatt ein Liedchen vorzublasen. Danke!
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Die Trainer(in) Susanna Nehrig und Klaus Wiens 16. April 2016


